1. Einführung 

Die vorliegende Arbeit soll einen anschaulichen Überblick über die Universitäten in Neuseeland geben. Um ein besseres Verständnis für diesen Bereich des Bildungssystem zu erreichen, ist zu Beginn dieser Arbeit das neuseeländische Bildungswesen und der tertiäre Bereich im Besonderen noch etwas näher erläutert. Die einzelnen Universitäten sind im Folgenden kurz und übersichtlich dargestellt.

2. Das Bildungswesen in Neuseeland

Das Bildungssystem in Neuseeland ist wie in vielen Ländern der Erde dreigeteilt. Es gibt den primären (Grundschulen), sekundären (weiterführende Schulen) und tertiären (Universitäten) Bereich. In Neuseeland besteht die Schulpflicht, so daß alle Kinder und Jugendliche im Alter von sechs bis fünfzehn Jahren zur Schule gehen müssen. Die meisten Schulen auf den neuseeländischen Inseln werden vom Staat getragen, aber auch die etlichen privaten Schulen, die größtenteils von kirchlichen Trägern unterhalten werden, erhalten staatliche Gelder. Folgende Abschlüsse und Prüfungen können im sekundären Schulbereich in Neuseeland erworben werden:

· School Certificate


(Klasse 11)

· 6th Form Certificate


(Klasse 12)

· Higher School Certificate

(Klasse 13)

· Bursary Examination


(Klasse 13)

Eine grafische Übersicht über das neuseeländische Bildungswesen und Abschlüsse sind auf Seite 18 zu sehen (Abb. 5.2.). Für den organisatorischen und administrativen Ablauf dieser Prüfungen ist ein Amt mit dem Namen „New Zealand Qualifications Authority“ zuständig. Diese Behörde soll dafür sorgen, daß das Niveau der neuseeländischen Bildungssystems erhalten bleibt und die Abschlüsse auch international anerkannt werden. Eine weitere Behörde, die für das Bildungswesen in Neuseeland zuständig ist, ist das „Ministerium für Bildung“ (Ministry of Education). Der Zuständigkeitsbereich umfaßt die Verwirklichung der Richtlinien, an die sich das neuseeländische Bildungssystem halten soll, und die finanzielle Unterstützung der verschiedenen Einrichtungen des Bildungswesens.

3. Bildung im tertiären Bereich

Auf den beiden Inseln Neuseelands befinden sich sieben Universitäten, 25 Fachhochschulen und fünf Schulen für die Lehrerausbildung. Die universitäre Ausbildung ist stark an dem britischen System der tertiären Bildung orientiert. Im Juli 1997 waren insgesamt 104.486 Studenten, darunter 57.291 Frauen und 49.195 Männer, an den Universitäten Neuseelands eingeschrieben.

1870 wurde die Universität von Neuseeland gegründet, die sich aus vier einzelnen Schulen zusammensetzte, die im Jahre 1961 mit dem Universitätsgesetz (Universities Act) ihre Eigenständigkeit erhielten und es die Universität von Neuseeland in der früheren Form nicht mehr gab.

Das Bildungsangebot der Universitäten ist breit gefächert. Im Rahmen der verschiedenen Fakultäten der einzelnen Hochschulen wird den Studenten ein großes Spektrum an Studienfächern geboten, so zum Beispiel: Sprachen, Medizin, Jura etc. 

An allen Universitäten können nach mehrjähriger Ausbildung verschiedene Abschlüsse erworben werden: Bachelor, Master und Doctor. 

Eine besondere Eigenschaft im neuseeländischen Studentenleben ist das Auftreten der gut organisierten Alumni Zusammenschlüsse. Das sind Gruppen von Absolventen einer Universität, die auch nach ihrem Abschluß weiterhin Kontakt haben und teilweise auf der ganzen Welt vertreten sind. 

Um zu einem Studium an einer neuseeländischen Universität zugelassen zu werden, muß der Nachweis über den höchsten Sekundarabschluß erbracht werden. Darüber hinaus sind fließende Englischkenntnisse ebenso obligatorisch. Internationale Studenten können diesen Nachweis durch entsprechende Sprachprüfungen erbringen. Zum Beispiel durch den Toefl-Test (Test of English as a Second Language) mit einem Ergebnis von mindestens 550 Punkten. 

Im Allgemeinen erstreckt sich das akademische Jahr von Ende Februar bis Mitte November. Die Einteilung dieses Zeitraums ist allerdings nicht national geregelt und somit von Universität zu Universität unterschiedlich. 

1961 wurde im Zuge des Universitätsgesetz ein Komitee (New Zealand Vice-Chancellors‘ Committee) eingeführt, das die Zusammenarbeit der sieben Universitäten in Neuseeland koordinieren und überwachen soll. Delegierte der sieben Universitäten treffen sich regelmäßig in der Neuseelands Hauptstadt Wellington, um im Namen der Hochschulen die Zusammenarbeit zu fördern.

In Neuseeland müssen die Studenten Studiengebühren entrichten, die sich nach dem gewählten Studienfach und nach dem angestrebten Abschluß richtet. So sind die Gebühren für einen „postgraduate“ (wenn schon ein akademischer Abschluß vorhanden ist) Studiengang höher als für einen  „undergraduate“ Studiengang. (Seite 19; Abb. 6.1.)

Um vielen Menschen in Neuseeland eine Ausbildung, sei es im sekundären oder tertiären Bereich, wurde eine Ausbildungsförderung eingeführt, die jedem offensteht, der das 18. Lebensjahr vollendet hat. Der jeweilige Betrag ist von verschiedenen Faktoren abhängig, so wie zum Beispiel dem Einkommen der Eltern, falls der Schüler/Student unter 25 ist. 1992 wurde ein weiteres System der Ausbildungsförderung eingeführt. Studenten können ein Darlehen beim Staat beantragen, um die laufenden Kosten (Studiengebühren, Kursgebühren, Lebenshaltungskosten etc. ) zu decken. Wie Abb. 6.3. (Seite 20). Zeigt, wurden 97,44 % von 48.021 Studenten im Jahre 1996 durch den Staat gefördert. 

In Neuseeland ist es durchaus üblich, daß die einzelnen Universitäten um ihre Studenten werben, so daß in Tageszeitungen oder diversen Magazinen Werbeanzeigen von den Hochschulen zu finden sind. Ein Beispiel für eine solche Werbeanzeige ist auf Seite 21 und auf Seite 22 zu sehen (Abb. 6.4 und 6.5.). 

4. Die einzelnen Universitäten Neuseelands

4.1. Universität von Auckland
4.1.1. Maori Name

Te Whare Wananga o Tamaki Makaurau

4.1.2. Wappen der Universität

4.1.3. Überblick

Die Universität von Auckland gilt als größte Universität Neuseelands. Sie wurde im Jahre 1883 gegründet und zählt somit auch zu den ältesten Hochschuleinrichtungen des Landes und kann auf eine langjährige Tradition zurückblicken. Diese Universität zeichnet sich durch eine hervorragende Computerausstattung aus, die es den dortigen Studenten ermöglicht, Forschungsarbeiten durchzuführen. Dieses hat unter anderem auch dazu beigetragen, daß die Universität von Auckland über einen ausgezeichneten internationalen Ruf verfügt. 

4.1.4. Lage

Die Universität von Auckland befindet sich inmitten des Stadtzentrums von Auckland (8), im Norden der Nordinsel Neuseelands. 

4.1.5. Lehrangebot 

Das Fächerangebot der Hochschule in Auckland gliedert sich in insgesamt sieben Fakultäten, die sich wiederum in weitere Institute unterteilen. Die sieben Fakultäten sind die Fakultäten der

· Jurisprudenz 



(Law)

· Naturwissenschaften


(Science)

· Theologie



(Theology)

· Wirtschaftswissenschaften

(Commerce)

· Maschinenbau



(Engineering)

· Geisteswissenschaften

(Arts)

· Kunst und Architektur

(Architecture & Fine Arts)

4.1.6. Campus Leben

Das Campusgelände an sich besticht durch traditionelle Gebäude, die eine angenehme Lernatmosphäre schaffen. Für die Studenten stehen auf dem Campus Unterkunftsmöglichkeiten zur Verfügung, die den deutschen Studentenwohnheimen ähneln. Ebenso werden den Studenten viele Sport- und Freizeitmöglichkeiten geboten, so daß ein Ausgleich zum Studium gegeben ist. Besonders hervorzuheben sind die zahlreichen Studentenclubs und Studentenverbindungen, die in Auckland vermehrt vorhanden sind. Dieses Angebot ist besonders für Austauschstudenten von Vorteil, da so eine schnelle Integration in das neuseeländische Studentenleben gut möglich ist. 

Darüber hinaus verfügt der Campus an sich über eine gute Infrastruktur, so daß Bankfilialen, Poststellen, Arztpraxen etc. auf dem Gelände der Universität vorhanden sind.  

4.2. Die Universität von Canterbury

4.2.1. Maori Name

Te Whare Wananga o Waitaha

4.2.2. Wappen der Universität 

4.2.3. Überblick

An der Universität, die im Jahre 1873 gegründet wurde, sind derzeitig 12.000 Studenten eingeschrieben, von denen ca. 400 nicht aus Neuseeland stammen. 1974 hatte die Hochschule nach ständigem Zuwachs ihre heutige Größe erreicht. Durch die starke Verzahnung von Lehre und Forschung ist eine hervorragende Lernatmosphäre für Studenten geschaffen worden, die bislang erfolgreich durchgeführt wurde, so daß viele Studenten bereits erfolgreich einen akademischen Abschluß erworben haben. Während des akademischen Jahres finden an dieser Hochschule immer wieder Prüfungen und Testate statt, die kontinuierliches Lernen von den Studenten verlangen. 

4.2.4. Lage

Die Universität befindet sich im Zentrum der neuseeländischen Stadt Christchurch (3), die an der Ostseite der Südinsel Neuseelands liegt.

4.2.5. Lehrangebot 

Das Fächerangebot der Universität von Canterbury erstreckt sich auf insgesamt 38 Institute, die zu sieben Fakultäten zusammengeschlossen sind. Diese sind die

· Philologische Fakultät 



(Arts)

· Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

(Commerce)

· Fakultät für Maschinenbau



(Engineering)

· Fakultät für Forstwirtschaft



(Forestry)

· Juristische Fakultät




(Law)

· Naturwissenschaftliche Fakultät


(Science)

· Fakultät für Musikwissenschaft und Kunst

(Music & Fine Arts)

4.2.6. Campus Leben

Da die Universität von Canterbury keine Massenhochschule ist, herrscht auf dem Campus eine relativ familiäre Atmosphäre, die das gegenseitige Kennenlernen einfach macht. Neben diversen kulturellen Einrichtungen wie Theater gibt es ein umfangreiches Angebot an Sportmöglichkeiten. Die relativ nah gelegenen Skigebiete Arthur’s National Park und Mount Hutt bieten ein hervorragendes Ambiente, um Sport zu treiben. 

Die Universität bietet eine Wohnungsvermittlung an, so den Studenten eine günstige Unterkunft vermittelt werden kann. So gibt es diverse Studentenwohnheime, die sich alle auf dem Campus befinden, und zahlreiche Studentenwohnungen, die sich auch außerhalb des Hochschulgeländes befinden, aber dennoch nah an der Universität liegen, so daß alle Veranstaltungen gut und schnell zu erreichen sind. 

4.3. Die Lincoln Universität 

4.3.1. Maori Name 

Te Whare Wananga o Auraki

4.3.2. Wappen der Universität 

4.3.3. Überblick 

Die Lincoln Universität hat erst seit 1990 den Status einer universitären Bildungseinrichtung und ist somit die jüngste Hochschule in Neuseeland. 1878 wurde diese Universität als Landwirtschaftsschule gegründet und wurde im Jahre 1896 zu einem Teil der Universität von Neuseeland, hatte aber nicht selbst den Status einer eigenständigen Universität. Mit den rund 4000 Studenten ist die Lincoln Universität die kleinste und überschaulichste ihrer Art in Neuseeland. In den letzten Jahren ist diese Hochschule immer mehr gewachsen und wächst ständig weiter, so daß immer wieder Erweiterungen notwendig sind. Diese fortlaufenden Erweiterungen sind auch auf die Forschung zurückzuführen, die an der Lincoln Universität intensiv betrieben wird und immer weitere Mittel und Vergrößerungen benötigt. Das Hauptaugenmerk wird an der Lincoln Hochschule auf den Bereich der Landwirtschaft und des Gartenbaus gelegt, was auf den Ursprung der Universität als Landwirtschaftsschule zurückzuführen ist. 

Die Lincoln Universität ist sehr praxisorientiert. An die Hochschule sind verschiedene Firmen angeschlossen, die in enger Zusammenarbeit mit der Universität arbeiten. So zum Beispiel: „Lincoln Ventures Ltd.“ oder „Lincoln International“, die sich alle mit der Forschung und deren wirtschaftlichen Aspekt beschäftigen. 

4.3.4. Lage 

Der Campus der Lincoln Universität befindet sich ca. 20 Kilometer entfernt von der Stadt Christchurch auf der Südinsel Neuseelands. Das Gebiet, in dem sich die Hochschule befindet, ist als Canterbury Bucht (2) bekannt. 

4.3.5. Lehrangebot

Das Fächerangebot gliedert sich in sechs Fakultäten, die die folgenden sind:

· Fakultät für Veterinärmedizin & Ernährungswissenschaften
  

(Animal & Food Sciences)

· Fakultät für Computerwissenschaften & Management 



(Applied Management & Computing)

· Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

(Commerce)

· Fakultät für Umweltwissenschaften & Gartenbau



(Soil, Plant & Ecological Sciences)

· Fakültät für Gesellschaftswissenschaften

(Human Sciences)

· Umwelt - Managemnt und Design 

(Environmental Management & Design)

4.3.6. Campus Leben

Auf dem Campus in der Canterbury Bucht herrscht eine familiäre Atmosphäre, was u.a. auf die niedrigen Studentenzahlen zurückzuführen ist. Für Austauschstudenten ist das natürlich ein großer Vorteil, da eine Eingliederung in das neuseeländische Leben einfacher ist. Da an der Lincoln Universität Gartenbau und Agrarwirtschaft eine große Rolle spielen, ist auch das Campusgelände durch viele Grünanlagen geprägt.  

Da diese Hochschule relativ klein ist, ist hier die Infrastruktur auf dem Campus an sich nicht so gut ausgebaut wie an den großen Hochschulen des Landes. Es gibt nur wenige Geschäfte und Freizeiteinrichtungen. Studentenwohnheime und Studentenwohnungen sind aber größtenteils auf dem Campus vorhanden, so daß auch hier für die Studenten alle Lehrveranstaltungen schnell und einfach zu erreichen sind. 

4.4. Massey Universität

4.4.1. Maori Name

Te Kunenge ki Purehuroa

4.4.2. Wappen der Universität

4.4.3. Überblick

Die Massey Universität ist, bezogen auf die Studentenzahlen, die größte ihrer Art in Neuseeland. Besonders berühmt ist diese Hochschule, die 1927 gegründet wurde, für Gartenbau und Landwirtschaft, sowohl im Bereich der Lehre als auch in der Forschung. Benannt wurde diese Hochschuleinrichtung nach William Ferguson Massey (1865-1925), der einst Premier Minister in Neuseeland war und sich sehr dem Gartenbau widmete. Die Studierenden aller Fachrichtungen haben Zugang zu diversen Forschungseinrichtungen wie etwa Computerzentren oder Laboratorien. Eine Besonderheit der Massey Universität ist die Möglichkeit, ein Fernstudium zu absolvieren. Durch die Verwendung moderner Medien wie Fernsehen, Internet o.ä. können viele Menschen das Angebot nutzen, per Fernstudium einen akademischen Grad zu erlangen. 

4.4.4. Lage

Die Einrichtungen der Massey Universität erstrecken sich auf zwei Städte. Der eigentliche Campus befindet sich bei Palmerston North (5) und das im Jahre 1993 neu eingerichtete Universitätsgelände befindet sich in Albany (7), in der Nähe von Auckland. Der Campus ist  jeweils in den Stadtzentren vorzufinden. 

4.4.5. Lehrangebot

Die Massey Universität verfügt über vier Fakultäten. Die Fakultät der 

· Wirtschaftswissenschaften 

         (Business)

· Erziehungswissenschaften

         (Education)

· Sozial- und Geisteswissenschaften
  (Humanities and Social Sciences)

· Naturwissenschaften


         (Science)

Jede einzelne Fakultät gliedert sich  noch in einzelne Institute, so daß insgesamt ca. 56 Institute an der Massey Universität vorhanden sind. 

4.4.6. Campus Leben

Die Massey Universität zeichnet sich durch eine Vielzahl von internationalen Studenten aus, die sich ohne große Probleme in die neuseeländische Studentenschaft einfügen. Über 60 verschiedene Nationalitäten waren in den letzten Jahren  an der Massey Hochschule vertreten. Das wie ein Park angelegte Campus Gelände ermöglicht das Lernen in angenehmer Atmosphäre. Im „Learning Centre“ können viele Möglichkeiten und Hilfestellungen bzgl. des Studiums in Anspruch genommen werden. Hier werden neben einer umfangreichen Bibliothek, Mentorenprogramme angeboten, die den Studenten das Lernen erleichtern und das Wissen vertiefen sollen. 

Ein großes Sportzentrum ist ebenfalls auf dem Campus vorhanden, wo viele Aktivitäten angeboten werden, die gut von den dortigen Studenten angenommen werden. 

Eine Neuheit ist die islamische Gebetsstätte, die gerade fertiggestellt worden ist, um denjenigen Studenten, die nicht christlichen Glaubens sind, die Möglichkeit zu bieten, ihre Religion auszuüben. 

4.5. Universität von Otago

4.5.1. Maori Name

Te Whare Wananga o Otago

4.5.2. Wappen der Universität

4.5.3. Überblick

Die Universität, die im Jahre 1869 gegründet worden ist, gilt als älteste und erste Hochschuleinrichtung  in Neuseeland. Über 16.000 Studenten machen die Universität zu einem belebten Platz. Die Universität hat es sich zum Ziel gesetzt, Austauschstudenten aus anderen Ländern besonders zu fördern und hat eigens dafür Programme aufgestellt, um diesen Anspruch gerecht zu werden. Gerade deswegen ist dieser Hochschulort besonders für internationale Studenten attraktiv. So wurde eigens zu diesem Zwecke das „Otago Language Centre“ eingerichtet, wo ausländische Studierende die Möglichkeit haben, ihr Englisch zu verbessern und akademische Ausdrucksweisen zu erlernen. 

4.5.4. Lage

Die Universität von Otago befindet sich in der Nähe des Stadtkerns der Stadt Dunedin (1), die sich auf der Südinsel Neuseelands befindet. 

4.5.5. Lehrangebot 

Die Universität ist in vier Fakultäten unterteilt. Die Fakultät der

· Wirtschaftswissenschaften 

(Commerce)

· Medizin



(Health Science)

· Geisteswissenschaften

(Humanities)

· Naturwissenschaften


(Science)

Die einzelnen Fakultäten gliedern sich wiederum in verschiedene Ressorts auf. So kann  man beispielsweise Touristik, Linguistik, Zahnmedizin und vieles anderes als Studienfach belegen. 

4.5.6. Campus Leben

Das Leben der Studenten auf dem Campus ist durch die vielen dort ansässigen Freizeitmöglichkeiten geprägt. Sportzentren, Büchereien, Cafés etc. bieten den Studenten eine Vielzahl an Möglichkeiten, sich auch außeruniversitär weiterzubilden und zu entspannen. Besonders beliebt sind hier die auch in Neuseeland üblichen Studentenverbindungen. Auf dem Gelände der Universität befinden sich die Unterkunftsmöglichkeiten für Studenten, so daß eine enge Verbindung von Lernen und Wohnen hergestellt wird, welches die unverwechselbare Atmosphäre des Universitätsleben ausmacht. Gerade für diese Atmosphäre ist die Universität von Otago nicht nur innerhalb der Grenzen Neuseelands bekannt. 

Eine Besonderheit, die auf dem Campus vorzufinden ist, ist der Alumni Verband, der an dieser Universität besonders stark ausgeprägt ist. So gibt es neben der Gruppe an der Otago Hochschule in Dunedin selbst noch viele Alumni Gruppen in anderen Städten auf der Welt wie z.B. in London oder Kuala Lumpur. 

4.6. Die Victoria Universität von Wellington 

4.6.1. Maori Name

Te Whare Wananga o te Upoko o te Ika a Maui 

4.6.2. Wappen der Universität

4.6.3. Überblick

Die Victoria Universität ist berühmt dafür, Tradition mit Innovation zu verknüpfen. Die Ausbildung der zahlreichen Studenten ist sehr zukunftsorientiert, so daß Forschung auch an dieser Hochschule eine große Rolle spielt. Forschung in allen möglichen Wissensgebieten ist gerade in Neuseelands Hauptstadt Wellington hervorragend möglich, da dort viele nationale Einrichtungen wie z.B. die Nationalbücherei, Nationalarchive, zahlreiche Museen etc. vorhanden sind. Für Politik- und Jurastudenten sind natürlich die Regierungseinrichtungen wie das Parlament besonders interessant. Die juristische Fakultät befindet sich in einem alten Regierungsgebäude, das an das heutige Parlament angrenzt, so daß eine gute Zusammenarbeit möglich ist. 

4.6.4. Lage 

Die Victoria Universität befindet sich im Zentrum der neuseeländischen Hauptstadt Wellington (4) an der südlichen Spitze der Nordinsel.   

4.6.5. Lehrangebot

Das gesamte Fächerangebot der Victoria Universität ist in vier Fakultäten gegliedert, die sich wiederum in ca. 50 verschiedene Institute unterteilen. Diese Fakultäten sind:

· Wirtschaftswissenschaften

       

(Commerce & Administration)

· Geistes- und Sozialwissenschaften

  
(Humanities & Social Science)

· Jurisprudenz





(Law)

· Naturwissenschaften




(Science)

4.6.6. Campus Leben

Das gesamte Leben an dieser Universität ist durch den internationalen Charakter der Stadt geprägt. Über 100 vornehmlich kulturelle Einrichtungen befinden sich auf dem großangelegten Campusgelände, so daß für jeden Kulturkreis „etwas dabei ist“. Der Campus wirkt wie ein kleiner Stadtteil innerhalb Wellingtons. Es gibt Geschäfte, Kindertagesstätten, Reisebüros, Banken, eine Jobvermittlung etc. Studentische Wohnen ist sowohl auf dem Campus als auch außerhalb des Universitätsgeländes möglich. Mehrere Wohnheime und Studentenwohnungen stehen den Studenten der Victoria Universität zur Verfügung. 

Besonders ausgeprägt sind an dieser Hochschule die Unterstützungseinrichtungen für Studierende, insbesondere für nicht neuseeländische Studenten. Es gibt zahlreiche Beratungsstellen, die einem den Anfang im Studentenleben vereinfachen sollen.   

4.7. Die Universität von Waikato

4.7.1. Maori Name

Te Whare Wananga o Waikato

4.7.2. Wappen der Universität 

4.7.3. Überblick

Die Universität von Waikato ist eine der jüngsten Hochschuleinrichtungen in Neuseeland. Das Gründungsjahr ist 1964. Auf Grund dessen besticht diese junge Universität durch einen hohen Grad an Innovation, so daß Flexibilität in der Lehre gegeben ist. Ein besonderer Charakterzug  dieser Hochschule ist, daß hier hohen Wert auf die Ureinwohner Neuseelands, die Maoris, gelegt wird. So gibt es eigens eine Fakultät, die sich mit der Entwicklung der Maori Kultur befaßt. Somit wird das harmonische Miteinander zwischen den Neuseeländern und den Maoris gefördert.

Von den ca. 11.000 (1998) eingeschriebenen Studenten sind ca. 700 nicht aus Neuseeland. Für diese Austauschstudenten werden extra Programme angeboten, um den Einstieg in das neuseeländische Leben zu erleichtern.  

Ebenso verfügt die Universität von Waikato über exzellente Forschungseinrichtungen wie Bibliotheken, Computerzentren etc. 

4.7.4. Lage 

Die Universität von Waikato liegt in der viertgrößten Stadt Neuseelands, Hamilton (6) und befindet sich somit auf der Nordinsel von Neuseeland. 

4.7.5. Lehrangebot

Die Universität verfügt über acht Fakultäten. Diese Fakultäten sind:

· Mathematik und Computerwissenschaften


(Computing&Mathematical Sciences)

· Erziehungswissenschaften




(Education)

· Geisteswissenschaften





(Humanities)

· Jurisprudenz






(Law)

· Wirtschaftswissenschaften




(Management Studies)

· Sozialwissenschaften





(Social Science)

· Naturwissenschaften und Technik



(Sciences & Technology)

· Kultur der Maoris






(Maori & Pacific Development)

4.7.6. Campus Leben

Auf dem insgesamt 64 Hektar großen Campusgelände befinden sich zahlreiche Möglichkeiten, seine Freizeit sinnvoll zu gestalten. Es gibt viele Sportclubs, die von den Studenten selbst geleitet werden. Auch viele Kulturangebote, wie beispielsweise Theater, finden auf dem Campus ihren Platz. Eine ökumenische Kirche befindet sich ebenso auf dem Campus. Die Wohnheime für die eingeschriebenen Studenten  sind ebenfalls auf dem Campusgelände vorhanden oder befinden sich in direkter Nähe zur Universität, so daß alle Veranstaltungen gut zu erreichen sind. 

Der Campus selbst besticht durch seine großangelegten Grünflächen, die dem Gelände eine park-ähnliche Atmosphäre geben. 

5. Summary

Education in New Zealand is free, secular and compulsory. This means that everybody must attend a kind of school between the age six and fifteen. After primary and secondary education, there is the option to make use of tertiary education which consists of polytechnics, several colleges and universities. There are seven universities, 25 polytechnics and five teacher’s colleges on the islands of New Zealand. The beginning of universities in New Zealand can be dated back to the year 1870, when the University of New Zealand was founded. This university consisted of four colleges that were located throughout New Zealand. With the Universities Act having been passed in 1961 these colleges became independent and autonomous. Those former colleges were the today’s University of Auckland, the Victoria University of Wellington, the University of Otago and the University of Canterbury. The Massey University was founded in 1927, the University of Waikato opened its campus in 1964 and the Lincoln University received the status of an  autonomous university in 1990. In order to facilitate good co-operation among the seven universities the New Zealand Vice-Chancellors’ Committee was established in 1961. The ongoing business of the universities is discussed on the regular meetings of the heads of the universities and co-ordinated at an office in New Zealand’s capital Wellington.  

All universities in New Zealand offer Bachelor’s, Master’s and Doctoral degrees, which require different period of time of studying. Each university has several faculties which offer a wide variety of subjects to study. Each student, who is attending tertiary education, has to pay a certain amount of tuition fees every semester or academic year. These fees are due to the subject that is studied and whether it’s a postgraduate or undergraduate course of studies. In order to provide each student the possibility of tertiary education, an allowance and student loans are offered by the state of New Zealand.

Each student who wishes to enter an university has to meet certain entry requirements. In most cases, that is the highest secondary exam. International students have furthermore to proof their English by certain certificates, e.g. the Toefl-Test (Test of English as a Foreign Language). 

While the Massey University with it 32, 000 students is the largest in New Zealand, the Lincoln University with its 4000 enrolments is the smallest university. This shows that every university has its own unique character. The Massey University offers for instance offers extra mural tuition, so that it is possible to achieve an academic degree with the help of modern media without living in Palmerston North or Albany. Another speciality can be found at the Waikato University, where a single faculty is dedicated to the Maori Culture. University and Student Life is remarkably influenced by extracurricular activities such as sports, religious activities, student clubs etc. This atmosphere creates a pleasant environment to study in and makes New Zealand very attractive for international and New Zealand students as well. 

6. Anhang

6.1. Studiengebühren in Neuseeland
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6.3. Ausbildungsförderung durch den Staat Neuseeland
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6.5. Werbeanzeige der Universität von Otago




6.6. Übersichtskarte von Neuseeland
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